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Wir haben seit Anfang Dezember 2023 einen S04, die Produktions-Nr. 22/100, und sind damit schon mehr als 500 km gefahren, Stadt, Land und Autobahn. Wir benutzen ihn aber allein und zu zweit in der Regel nur für Kurzstrecken unter 10 km.
Mit dem S04 ist mann/frau flott unterwegs und kein Verkehrshindernis, sofern auf der Autobahn oder Schnellstrasse der "Sport"-Modus aktiviert ist. Auch Lastwagen muss man nicht fürchten, doch bei viel Seitenwind aufpassen.
Für das Start-Prozedere braucht es, ohne Einsatz der App, etwas Geduld, und wer den Fahr-Modus nicht ruhig dreht, löst schon mal ungewollt den Scheibenwischer aus.
Auch beim Setzen der Blinker bewegt sich der Schalter gern leicht auch nach vorne, sodass ungewollt das Fernlicht aktiviert wird.
Ungewohnt sind anfangs die (mangels Servo-Unterstützung) etwas schwergängige Lenkung und die ebenfalls nicht servo-unterstützten Bremsen: 
Es empfiehlt sich daher, sich beim Ein- und Ausparken Zeit zu nehmen und vor allem vorausschauend zu bremsen. 
Die Aussenspiegel sind elektrisch gut verstellbar, aber einen Rückspiegel sucht man vergebens. Hier kann ein kleiner selbstklebender Rückspiegel für Abhilfe sorgen.
Unhandlich auf der Fahrerseite sind die nach hinten weit zurückversetzten elektrischen Fensterheber, der linke Ellenbogen muss steil angewinkelt werden.
Die Federung ist konstruktionsbedingt mässig, aber ok. Ein "Hoppeln" auf unebenen Strassen ist wegen des kurzen Achsenabstandes nicht zu vermeiden. 
Vorsicht jedoch beim Abbiegen selbst vor abgesenkten Fussweg- und Randsteinen zu Seitenstrassen, hier kann es hinten recht holpern, wenn man zu schnell darüber fährt. 
Bei Ampelstarts lässt die Beschleunigung des S 04 nichts zu wünschen übrig und 60 km/h sind schnell erreicht: innerorts lohnt sich der Kontrollblick auf den Tacho. 
In zügig gefahrenen Abbiegemanövern oder engen Kurven bekommt man die Fliehkraft deutlich zu spüren, also besser nicht so schnell um die Ecken flitzen.
Beim Anfahren an Steigungen muss man mutig aufs "Gaspedal" drücken, denn es gibt keinen "Hill-holder", der vor dem Zurückrollen schützt. 
Der SO4 lässt sich auf Grund seiner kurzen Länge auch Quer-Parken, aber aufpassen, dass die Fahrertür nicht zugeparkt wird, denn die Beifahrertür lässt sich nicht mit dem Schlüssel öffnen. Parkfelder für Motorräder (die man benutzen darf) sollten so gross sein, dass nicht mehr als 1 Feld besetzt wird. Beim Längs-Parken ist Vorsicht beim Öffnen der Türe geboten: Die Türen sind tief gezogen und gehen nicht über hohe Bordsteinkanten. 
Ob die Beifahrertür offen oder geschlossen ist, lässt sich leider nicht deutlich ablesen, sodass sich jeder, der mit dem Schlüssel unterwegs ist, mühsam von aussen vergewissern muss, ob die Beifahrertüre geschlossen ist oder nicht.
Das Entsperren der Heckklappe wird von innen ausgelöst, das Öffnen wird gut unterstützt und die Klappe öffnet kopffreundlich hoch.
Der asymetrische Kofferraum ist recht einkaufsfreundlich: Selbst hinter den fix zurückversetzten Beifahrersitz passt ein prall gefüllter "Migrossack", auch zwei übereinander. Auch im tiefen Fussraum vor dem Beifahrer findet eine grosse Einkaufstasche Platz.
Der kleine Bildschirm hinter dem griffigen Lenkrad ist je nach Sitzposition nicht immer im Blick, doch der Lupentacho ist gut ablesbar. 
Die Anzeigen sind etwas klein geraten und wirken verstreut und die Menue-Anzeigen sind aktuell nur auf spanisch/katalanisch oder in englisch verfügbar. 
Die Drucktasten am Armaturenbrett vom Fahrersitz aus noch erreichbar, aber etwas unklar und gewöhnungsbedürftig und insgesamt wenig elegant rechts wie "ausgebeult" unter das schön gepolsterte Armaturenbrett angeklebt. 
Für Musik und Navigation ist das eigene Mobiltelefon mitzubringen, das in die auf dem Armaturenbrett aufgesetzte Halterung gelegt werden kann. Der S 04 stellt via Bluetooth zwei grosse Türlautsprecher zur Verfügung. Für die aus der Halterung herausziehbaren langen 3 Ladekabel hätte man sich einen Aufrollmechanismus gewünscht.
Die oben aufgereihten Erfahrungen mit diesem Nano-Car mögen im Vergleich zu den "ausgewachsenen" Fahrzeugen etwas negativ wirken, aber halt: Das sind alles Kleinigkeiten, auf die man/frau sich einstellen kann und die man/frau diesem "Leichtfahrzeug" gerne nachsieht, denn das Fahren mit dem S04 macht Spass ! 
Das einzig wirklich Störende am S04 ist (für mich) der Innenlärm, der nicht auf die Alljahresreifen zurückzuführen ist: Hier hat der Silence seinen Namen überhaupt nicht verdient.
Nach knapp 1600 km ist der S04 stehen geblieben: alles funktioniert, aber es passiert nichts, wenn man das Gaspedal bedient: er regt sich nicht. Also heisst es: Ab in die Werkstatt !
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